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Aufgaben 

REISEN  IN  DER A N TIKE   B IS AN  DIE GREN ZEN  D ER BEW O HN TEN  W ELT 

1. Die Menschen waren schon im Altertum viel unterwegs. Warum reisten die Griechen in der 

Antike? Was bekamen sie auf ihren Reisen Neues zu sehen? 

2. Wie sind solche Reisen verlaufen? Mit welchen Anstrengungen und Gefahren waren sie 

verbunden? 

3. Was hat Frage 1 mit dem Thema Was Menschen im Altertum voneinander wussten  zu 

tun? 

4. Welche Quellen erzählen uns heute noch von den Reisegewohnheiten der Griechen? 

5. Ein wichtiger Grund für das Reisen in der Antike war auch in der damaligen Zeit das 

Interesse an touristischen Sehenswürdigkeiten. 

Antike berühmte und viel beachtete Bauwerke, die von Touristen besucht wurden. 

a. Welches berühmte Bauwerk des Altertums zählt nicht zu den Sieben 
Weltwundern? 

A Die hängenden Gärten der Semiramis in 
Babylon 

B Der Petersdom in Rom 

C Der Artemistempel von Ephesos D Der Koloss von Rhodos 

b. Wer hat für Reisende eine Art Reiseführer zu den Sieben Weltwundern 
geschrieben? 

A Der griechische Autor Philon von Byzanz  B Alexander der Große 

C Der phönizische Schriftsteller Antipatros 
von Sidon 

D Der Erste Weltenbummler und 
Schriftsteller in der Antike: Herodot 

c. Welches Bauwerk der Sieben Weltwunder kann man auch heute noch besuchen? 

A Die Zeus-Statue in Olympia B Die Pyramide von Gizeh 

C Der Leuchtturm von Alexandria D Das Mausoleum von Halikarnoss 

6. Bei vielen Völkern der Antike besaß die Zahl Sieben eine magische Bedeutung. Worauf geht 
die besondere Bedeutung zurück? 

HERODOT  EIN WELTREISENDER DER ANTIKE  

7. Wer war Herodot? Wann hat er gelebt? Was waren seine Tätigkeiten? Erstelle einen 

Steckbrief von Herodot! 

Name  

Spitzname  

Geboren  

Gestorben  

Tätigkeiten/ Beruf  

Reisen  

Bedeutendes Werk  
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12. Auf dem Gemälde M4 sind der griechische Herrscher Alexander der Große und der 

Philosoph Aristoteles dargestellt. Zähle die Merkmale auf, an denen du erkennen kannst, 

wer von beiden Alexander und wer Aristoteles ist. 

 
(commons.wikimedia.org / gemeinfrei) 

 

13. Das wohl berühmteste Wahrzeichen Griechenlands ist die Akropolis ( Oberstadt ). 

Es ist der Tempel, der der Schutzgöttin Athene dargebracht wurde (M5). Welche anderen 

griechischen Bauwerke kennst du? 

 
M5  Reste der Akropolis in Athen 

(commons.wikimedia.org / gemeinfrei) 
 

14. Ab dem 19. Jahrhundert begannen die Europäer, sich verstärkt mit der griechischen Antike 

zu beschäftigen. Sie schickten zahlreiche Expeditionen nach Griechenland, um 

Ausgrabungen durchzuführen. Wer war einer der Bekanntesten? Was verdanken wir ihm? 
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Erwartungshorizont 

Name:__________________________________________ 

Aufgabe 1  6: 

Der Schüler / die Schülerin kann  

Max. 

Punkte 

Erreichte 

Punkte 

1 Gründe für das Reisen  im Alte rtum anführen . 6  

2 Bedingungen und Umständen des Reisens e rläute rn . 6  

3 Zusammenhang zwischen  Reisen  und Kul turkontakte n e rläute rn . 6  

4 Einzelne Quellen für his toris che  Arbei t aufzählen . 4  

5 Reisen  zu  den  Sieben  Wel twunde rn   3 Quizfrage n . 6  

6 Bedeutung de r magis chen  Zahl 7 e rs chlie ßen . 4  

Summe inhaltliche Le istung Aufgabe 1  6: 32  
 

Aufgabe 7  9: 

Der Schüler / die Schülerin kann  

Max. 

Punkte 

Erreichte 

Punkte 

7 Ste ckbrie f zu He rodot e rs tellen. 8  

8 Quelleanal yse eine r Reisebeschreibung He rodots / Ve rgleich  mi t heute . 10  

9 
Quellenanal yse  übe r Sitte n und  Bräuche  in  Ägypten  von  He rodot/ Be urteilung de r Quelle, 

Ers chlie ßung des  sub jekti ve n Standpunktes . 
14  

Summe inhaltliche Le istung Aufgabe 7  9: 32  
 

Aufgabe 10  14: 

Der Schüler / die Schülerin kann  

Max. 

Punkte 

Erreichte 

Punkte 

10 
Aktualisie rung von Wissen übe r die Ausstrahlung de r grie chis chen  Kultur auf die  heuti ge 

Kul tur (Archite ktur, Wissenscha ft, Poli tik u .a .). Me thode : Ja-Nein -Fra gen . 
8  

11 
Aktualisie rung von Wissen übe r die Ausstrahlung de r grie chis chen  Kul tur auf die  heutige 

Wissens cha ft. Me thode : Käs tchen  ve rbi nden . 
8  

12 
Bildinte rpre ta tion . An  Me rkmalen  e rke nnen, wie  in  de r grie chis chen  Kuns t be de utenden 

Pe rsönlichkei ten  da rgestell t we rden . 
8  

13 Bedeutende grie chis che  Bauwe rke aufzählen  (Vorbilde r für die Archi tektur in  Europa). 6  

14 Grie chische Antike  als archäologische  Quelle: H.A. Schliemann als Pionie r benennen . 6  

Summe inhaltliche Le istung Aufgabe 11 -14: 36  
 

Aufgabe 15- 16: 

Der Schüler / die Schülerin kann  

Max. 

Punkte 

Erreichte 

Punkte 

15 Lückente xt zur Pe rson und  Wi rken  von  Julius Caesa r ausfüllen 8  

16 Bild  inte rpre tie ren: Ermordung von  Julius  Caesar 8  

Summe inhaltliche Le istung Aufgabe 15- 16: 16  
 

Aufgabe 19- 20: 

Der Schüler / die Schülerin kann  

Max. 

Punkte 

Erreichte 

Punkte 

19 Götte rfamilien beschreiben, Me rkmale  auswe rten, Aufgabengebie te nenne n  8  

20 Symbolik de r Götte rbes chreibung deute n 4  

Summe inhaltliche Le istung A ufgabe 19- 20: 12  

Erreichte Punktzahl: _______ von 100 möglichen Punkten 

Note: _____________________________ 
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